
DER ENTOMOLOGISC
ISCHGESELLSCH. NG
» Jahrg Juli-August» 5-6

Der Bezug der Zeitschrift i s t für Mitglieder
ko st enlos, für fi ichtsiit gli e&o r >I 5000, —Hegi e—

_ beitrag pro Heft» Die Zeitung erscheint mo-
natlich« tjf&ssonschai'tliche Boi träge aowii
mitteilungen aind an ö.en Gbtw «Sulius^Tapy,

??icn,XlIj^ol£ganggriöö'ü 11, zu senden,
Ifcinnft Jeden Freitag vm 7 Ühr ab da«
ergasso 36« Gäste willkox^nen©

Dor ^oxncnkruis von lünas t i l i a e , Linne,
behandelt in (kux entonologischen ü-oGellschaft
Bodolfshuici — l'tinfhauB v.Iiax Uernat.

Die gro^c Variation dieosrr Art,sowohl
in der Parbung/./io auch in d,ür iSnt'.'icklung dor
mittleren 'juerbindü^voranlaäte wx& oioh mit die-
sür Art ZVL bofasson und will ich daher in Uach—
stehenden,so \reit iilo oo mir nö^lich^'ar in die
Literatur* iäinaicht nehuen^^/itt auch i'altor' ala
Belegstücke zu bokatocaen« Bio Variation von l-Iinas
t i l i ae schriftlich wie auch bildlich zura Aus-
druck brin^un?bevor ich in das Höhere oingeho
halte ich JC fux gut^moret die üri^"
bung der kalter nach Linno zu geben.
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Falter S5~-¥E mca Sie Vords»r£lügel a n fter Spit

J2 8 gebogen, der Ausaenrand i s t etwas» t ief ausge-

zackt, der Hint errand gegen den Innenwinkel 'hin

conkav; Vorderf lügel rosiggrau 'getärbt, imAiissen

felde grün, mit sehr veränderlicner,mlttlerer

grünlichbrauner Qerbindejvom Torderrandö läuft

nach dem Innenwinkel,©ine undeutliche dtznKL©

SuTDinarginal"binde,und an der Baaia steht eine

.schwach entwiok©lte doppelte Bind®* Der wölsse

Spitzenfleck s&tzt sich axtwollen als unregel

mässigweiße Linie 'bis zvm Innenwinkel fort»

Di© Hinterflügel ai:ad an der Spitze gerundet

am lußesirande gerade vor dem Hiiatarwlnkol aus

-igarandet; Sie sind gel^llohÄrsu .gefär"bt,mit

.; einen undeutlichen, dunklen Qeri^andepus der

'-Spitze nach viere Hintarnrinkiel mxü einen duiJcl—

len Baalsflecken» Der ^ußenrand i s t iblswelleÄ

ganz ockergelTb« Ko f̂ und Brustkaötan von der

.Färbung der Vor darf itigeljHinterleib in dar He-

gel graugrün mit etwas dunkleren HingelafifOhKiit-

ten.«Aus dieser BeBcbr^i'bnag ergehen wir 00s

die StsranrfoTm von Mimŝ  t l l iße auf-'deiß To

flügein eiD.e vollstftxx<Uge Qe '̂bi^de hot,die

Gruxidfarb© völlig grau im Außenfeld nlavk

grün ist« Tutt lu:t deherifolgeude 4 Far'b

stionsn aufgestellt; ' ' - , . . , , ,
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1. Grundfarbe völlig r»tliohgrsa«: stmit star*
grüner Beimengung—~df e 8tarfiÄf®rm t i l l ae L»

II«Grundfarbe ganz rot-rotbraun-—
, • • , . . . ab.bruneu-trr^versa ruab. • •

III« Grundfarbe Blassgraia—reiifar"bengrau ohne •
grüne Belmisohtmg—obcpallida-transversa n<

!¥• Grundfarbe gänzlich grün oder sohr sehwach
rötlich engeflogen,-ab.viresoonsj,transversa

n • a b«

Variation der Mittelbinde«

Fig *1« mit vollständiger Mi 11elbinde
Stwmfom. t i l ialel t .

«2, MittolMnde in der Mitte \zntor<br«iGhea«
ab» bima0ulat&

mttelblaide bestellt warn 3 Blsoke» dor
ober© Flcok reloht jedooh McsKt bis dem

Mjraacotata» Olasfc«

» Mittelbi-do in der Mitte "breit
brochsn^^®daoa nar ein k^exner
u .Hargi nalfleck bleibtvab •

r«
t5 , lattelbinde auf 2 laoqke in der Mi

r©dti2i@rt« ab« Galon GiM

Hg«6« lattelbinde besteht nur aus 3
1 Ooetal-l Mltt©l-1 oarglKalfleoft:,

ab« trimaoulata Brtnbaöher«

}?ig#7# Äß.tt©ll3lnde besteht ixur aias ölne» Mit
teXfleck« ab* oontrlpuuota ölarfer,

" • sXm xämi Barte!«

8» MitteXbind^ beat®l3tt nöx ©us
, ab« aostl|raaicta Olarfc
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« )fltt«l%lade beatcht nur axis einen Margi-
nalfleck« abo marginepunota Gillmor«

« ganz ohne M^ttelbinde« ab, obsolete ölörk.
Dieee Banoammg g i l t für die Mrbaag der stamn-
foinuBei der Färl^urig Ton branes,pal l lda,virescens,
heißtes dann analog z*Bsp«

brupsa coeti^unota •• "

je nachdem

]Tär"biing uî a .ib, der liS.ttoXbindezTjm 'Ausdrack ktmmt.«

Weitere Ab.sindjödocli wogen m ^oringer 4"b~

v/eichting n:cht g ;
ab« costriota Giliaer^ulo b. iiaoiilata, jedoch dio

diö beidea blecke in dor Llitto c&t den Spitz
verbuadon« " ' , •• .fA

ube ezöossiva G-iXlaer wie bimaaui'ata jedoch
&®T Costalflöok Quadratisch iind sehr groß»

ab» invorsa Öillmer v/i@ trimaculata,der Costal-
fleok gTÖB<ar nierenföxnlg«

ab. pseude trimaculata Gillme^^der 3te obere
Fleck reicht nioiat an den Oo^talrand,

ab» pechnamsi Hart9 ohne Uitielbinde,dafür ei«
nen SchXüssolfÖrmigon P'iook gegen die Ba-
sie 2nx. Weitere formen eir.d ab. purpures-'

.'"-• oens viillmer,Vorderfiügel rösenrot^fiit-
telbinds t i e f olive2^rüna

al'« ouffasa Glrrk. Hintorflügel t i e f bra^ü- :M
schwarz , am llintc^runda hal l er»

ab. rudiata Kram-.ingor# Di© Hinterflügol zel«>
gen ¥om dor Warzel biß an dem AuBonrand
ziohendo schwärze Strahlen, so daß im ge«
sahvertztea Unrel-^ond Mittelfeld nur die,"-:
KippüÄ leioht blolbea«
Vom Hybriden aind bis j e tz t nur Hybr« : •
leonr* ce iJtffs, Ijokannt. Hiiaas t i l ia©
Srn, ocollate. 9Zl'^ üchlaßoe nöchte ich
noch don Ilerrr i.u Polt u. Fr® Helfe
nen Dank für iTberlasßung des
als Äussprocl:-«;:»
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